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Großherzoglich Badisches

Änzeige - Älatt
für de »

Mittelrhetn - Kreis.
54 . Samstag den 4. Juli 1840 .

Bekanntmachung .
Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung ist Jakob Jung aus Impflingen behufs seiner

bürgerlichen Annahme in Welschneureuth als Wundarzneidirner ausgenommen und ihm der
gewöhnliche Licenzfchein ausgefertigt worden ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt , den 1 . Juli 1840 .
Großherzoglichc Regierung des MittrlrheinkreiseS .

I . A. d. D.
v . S t o ck h o r n. vät . Eberstein.

Schuldienstnachrichten .
Der erledigte kath. Schul- , Meßner- und

Organistendicnst zu Wangen , Amts Radolfzell ,
,st dem Hauptlehrer Konrad Büche zu Schienen,
im nämlichen Amtsbezirk , übertragen , und da¬
durch ist der kath. Schul - , Meßner - und Or¬
ganistendienst zu Schienen, Amts Radolfzell ,
mit dem gesetzlich regulirren Diensteinkommen
von 140 fl. jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld , welches bei einer Zahl von
etwa 66 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die
Eompetenten um den letztgenannten Schuldienst
haben sich nach Vorschrift durch ihre Bezirks -
sch ^ visitaturen bei der Bezirksschulvisitatur Ra-
volfzell zu Friedingen innerhalb sechs Wochen
zu melden.

Bei der ist. Gemeinde Mosbach wird die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der fu¬
gend , mit welcher ein Jabrsgrdalr von 150 fl .,
>eooch weder freie Kost noch Wohnung, ver¬
bunden ist , demnächst erledigt , und ist durch
Uebereinkunft mit der Gemeinde , unter höherer
Genebmigüng , zu besehen . Die rrcipirten ist.
Schulkandidatrn werden daher aufgeforderl ,
unter Vorlage ihrer Rcceptivns - Urkunde und j

der Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen
Lebenswandel binnen 10 Wochen sich bei der
Bezirkssynagoge Mosbach zu melden. Auch
wird bemerkt , daß , im Falle weder Schul-
noch Rabbäwts - Candidaten sich melden , andere
inländische Vubjecte , nach erstandener Prüfung
bei dem Bezirks - Rabbiner , zur Bewerbung
zugelaffen werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1) Karlsruhe . sStraferkenntniß .^ Da der

Deserteur Gottlieb Barth von Büchig , Sol¬
dat beim Großhcrzogl . 2tcn Linien - Infanterie -
Regiment dahier , auf die öffentliche Ladung
vom töten April d. I . , Nro. 6501, sich nicht
gestellt hat , so wird in contumaciam zu Recht
erkannt , daß derselbe des Ortsbürgerrechts für
verlustig zu erklären und die persönliche Strafe
im Betretungsfalle gegen ihn vorzubebalten sei .

B . R . W.
Karlsruhe , am 26 . Juni 1840 .

Großherzogliches Landamt.
(1) Karlsruhe . sBorladung u. Fahndung.^

Die Katharina Tann er von Sitzenkirchen «
welche dahier wegen Diebstabls in Untersuchung
steht , har sich au» ihrem Dienste zu Ettlingen ,



wo ihr der Aufenthalt bis zur Beendigung der
Untersuchung gestartet war , ohne Erlaubniß
entfernt, und ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
ist unbekannt .

Dieselbe wird daher öffentlich aufgefordert,
sich alsbald dahier zu stellen , wo ihre Gegen¬
wart zur Fortsetzung der Untersuchung noth-
wendig ist . Zugleich werden sämmkliche Polizei¬
behörden ersucht , auf diese Person zu fahnden
und sie im BetretungSfalle gefänglich hieher
« inzuliefern , zu welchem Behuf« ihr Signale¬
ment hierunten beigefügt ist.

Karlsruhe, den 27. Juni 1840.
Großhcrzoglichcs Landamt .

v. Fischer .
Signalement der Katharina Tanner.

Alter : 25 Jahre. Größe: 5' 2" . Statur :
schlank . Haare : blond . Stirne : hoch. Augen-
brauncn: blond . Augen : blau . Nase : mittler.
Mund : mittler. Kinn : spitz . Gesicht : oval. Farbe :
gut. Zähne: gut. Besondere Kennzeichen: keine .

Meßkirch . fLandeS - Verweisung .^ Rosalia
Ulm er von Rottenburg , Königr . Würltemb.,
wurde wegen ersten großen Diebstahls unter
erschwerenden Umständen durch Urtheil deS
Großh . Hofgerichts des SeekreiseS zu einer
dreiwöchigen Gefängnißstraße verurtheilt und
des Großherzogthums verwiesen. Nachdem die
Jnculpatin ihre Strafe erstanden hat , wird
dies unter Beifügung des Signalements dersel¬
ben zur öffentlichen Äenntniß gebracht.

Meßkirch , am 21 . Juni 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Meßmer .
Signalement . Alter : 38 Jahre . Größe :

5' 6" . Statur : stark. Gcsichtsform : rund.
Farbe : gesund. Haar « : blond. Stirne : nieder.
Augenbrauncn : blond. Augen : grau . Nase :
proporlionirk . Mund : mittler. Zähne : gut .
Kinn : rund. Ohne besondere Kennzeichen .

Offenburg . sBürgermeisterwahl.s Bei der
heute in der Gemeinde Diersburg vorgenom¬
menen Bürgermeisterwahl wurde von den drei
von der Gemeinde Erwählten der bisherige
Gemeinderath Andreas Feger von da von der
Grundherrschaft zum Bürgermeister in Vorschlag
gebracht und sofort von StaatSwegen bestätigt.

Offenburg , den 26 . Juni 1840.
Großherzogliches Oberamt.

Kern .
Offen bürg . fAuffordrrung. s Bei dem letzten

Appenweirrer Jahrmarkt wurden unten verzeich -
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nete Maaren gefunden , deren Eigenthümer auf¬
gefordert wird , sich hier zu melden und als
solchen zu lcgirimiren , widrigenfalls nach Um¬
stuß von 3 Jahren diese Gegenstände dem Fin¬
der als Eigenrhum zugcwiesen werden .

Offenburg , den 25. Juni 1840.
Großherzogliches Oberamt.

v . Laroche .
Verzeichniß der gefundenen Maaren .

a) 53 Ellen schwarz und rother Baumwollrn-
zeug , 7 Viertel breit ;

b) 39 Ellen grün und roch carrorirter Baum -
wollenzeug , 10 Viertel breit ;

c) 30 Ellen dito , braun ;
ct ) 2 Bund Bänder.

Auf dem daS Ganze umgebenden Papier ist die
Etiquette: „Water Twist , Baumwollspinnerei
F . S . und H . Mayen im Wicsenkhal " ; und
der Sack , der hierüber gebunden war , ist ge¬
zeichnet mit L. C. Nro. 4164.

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS $. 74 des ZehntabldsungS -

gesctzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Mosbach
( 1 ) zwischen der Slandesherrschaft Lciningen

und dem Besitzer des Erbbestands - EichwäldchenS
zu Lohrbach ;

im Bezirksamt Radolfzell
(2 ) a . zwischen dem Kloster Allerheiligen in

Schaffhausen und der Stadt Dicßcnhofen und
der zclmtpslichtigcn Gemeinde Gailingen ,

b . zwischen der Großh . Domainenver-
waltung Radolfzell und den Zehntpflichkigen in
der Gemarkung von Gaienhofen ,

c . zwischen der Großh . Domainenver-
waltung Radolfzell und dem zehntpstichtigen
Gutsbesitzer Johann Baumann auf dem Hof«
Honisheim in dessen Gemarkung ;

im Bezirksamt Stokach
( 2) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Stokach und den Zehntpflichtigen der Gemeinde
Schwakenreuthe;

« im Bezirksamt Krautheim
( 2) zwischen dem Großh . Rentamte Krautheim

und der Gesammtheit der Zehntpflichtigen zu
Schallhof bei Oberwittstadt ;

im Bezirksamt Heiligenberg
(2) zwischen der Fürstl. StandeSherrschafl

Fürstenberg und den Zehntpstichtigen zu Dichten -
Hausen ;



im Bezirksamt Blumenfeld
( 1) des der SrandeSherrschaft Hilzingen auf

der dortigen Gemarkung zustchenden Zehntens ;
im Obrramt Lahr

(2 ) zwischen der evangcl . Pfarrei Allmanns -
we «er und der dortigen Gemeinde ;

( 3 ) zwischen den kath . Pfarreien Friesenheim
und Oberweier und den dortigen Zehnkpflichtigen ,
wegen des den rrstcrn gemeinschaftlich zustchenden
Zehnten » von den s. g. Stcrncnbcrger Gütern ;

im Bezirksamt Weinheim
(2 ) zwischen der Großh . Domaincnvcrwaltung

Heidelberg und der Stadtgemeinde Wcinhcim ;
im Stadt - u . Landamt Wcrtheim

(3 ) zwischen der Fürstl . Löwenstcin - Roscnbrrg -
schen Kellerei Wcrkhrim und der Gemeinde
Dertingcn .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösendcn Zehnten in deren Elgcnjchasr als
Lehenstück , Srammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fvrdcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zchntab -
lösungSgcsetzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls , aber sich lediglich an den
Zehntberechiigren zu halten .

Breiten . sPräclusio - Erkenntniß .1 Da auf
diesseitige Aufforderung vom 6 . Februar d . I . ,
Nro . 279 l , reine Ansprüche auf daß Ablösungs¬
kapital der Groß !». Sriftschaffnei Sinsheim in
der Gemarkung Ruikh zustehendcn Zehntens an -
gemrldet worden sind , so werden die etwaigen
Anspruchsberechtiglen in Folge des angedrohtcn
Präjudizes an den Zebntberechligtcn gewiesen .

Brerrrn , den 21 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Nombride .
( 2 ) Stokach . sPräclusiv - Erkenntnis Die

Ablösung des der Kirchenfabrik Hoppctcnzcll an -
gel,origen Zcl ' ntcns durch Ferdinand Keller von
Mal ' lspürcn betreffend — wird nunmehr der
abgeschlossene Ablösungsvcrtrag vom 29 . April
1838 für endgültig geschloffen erklärt , und werden
alle Ansprüche auf das Ablösungskapital , welche
auf da « AuSschrcibcn von , 11 . März d . I . nicht
angemeldet worden , tiiermit ausgeschlossen .

Stokach , den 18 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein .
(2 ) Jcftcttcn . sPräclusiv - Erkenntnisse Die

Ablösung des ärarischen Zehntens auf der Ge¬
markung Erzingen betreffend . Da auf die die»-
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feitige Aufforderung vom 13 . December v . I . ,
Rro . 11700 , sich in gesetzlicher Frist keine An -
spruchSberechtigtcn auf da » Zebntablöstmgskapital
gemeldet haben , so werden in Folge des angc -
drohten Rrchrsnachkhrils alle Diejenigen , welche
etwa Ansprüche darauf haben , lediglich an den
Zehntberechtigten verwiesen .

Jestetten , den 19 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bosch .
(2 ) Jestetten . sPräclusiv - Erkenntnißff Die

Ablösung deS herrschaftlichen Zehnten » auf der
Gemarkung Rechberg betreffend . Da auf die
diesseitige Aufforderung vom 19 . Jänner d. I .,
Nro . 720 , sich in der gesetzlichen Frist keine An -
spruchsbcrechtigtcn auf da » Zehntablösungskapital
gemeldet haben , so werden in Folge des ange¬
drohten Rcchrsnachtheils alle Diejenigen , welche
etwa Ansprüche haben , lediglich an den Zehnt -
berechtigten verwiesen .

Jeftetten , den 19 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bosch .
( 2 *

) Stokach . fPräclusiv - Erkenntniß .H Die
Ablösung des Zehntens der Kirchenfabrik Mahl -
spürcn betreffend — wird nunmehr der abge¬
schlossene Ablösungsvertrag vom 26 . April 1838
für endgültig geschloffen erklärt , und werden alle
Ansprüche auf das AbldsungSkapital , welche auf
das AuSschrcibcn vom 11 . März d. I . nicht an -
gemeldct worden sind , hicmik ausgeschlossen .

Stokach , den 15 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein .

Untergertchtliche Auffovderungett und
Kundmachungen .

Schuldenliquivacionen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um AuswanderungS - Erlaubniß eingcrcicht . ES
werden daher alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde eine ^Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezcichneten Tagfahrt auf der
betreffenden AmtSkanzlei um so gewisser anzu -
meldcn und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — AuS dem

Bezirksamt Baden
(3 ) von OoS , Wendrlin Weber und Peter

Denz mit Familie , auf Mittwoch den 15 . Juli
d. I . , Vormittag » 9 Uhr « — Aus dem
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Bezirksamt Oberkirch
(2 ) von Winterbach , Maurermeister Johann

Hollster » mit seiner Frau und seinen drei
minderjährigen Kindern , auf SamStag den 18 .
Juli , Vormittags 8 Uhr . — AuS dem

Oberamr Durlach
( 2 ) von Königsbach , Adlerwirth Philipp

Fränkle und dessen Ehefrau Juliana geborene
Fränkle mit ihren Kindern , darunter Philipp
Fränkle , ledig , auf Dienstag den 14 . Juli d . I . ,
Vormittag - 11 Uhr .

(2 ) Baden . fGlaubiger - Aufforderung .) Der
Schlossermeister Karl Müller dahier ist am 23 .
März d . I . mit Rücklaffung minorenner Kinder
gestorben . Der Vormund derselben hat die Erb¬
schaft nur mit Vorsicht deS Erbverzeichniffes an -

gerreren. Alle Diejenigen , welche Ansprüche an
die VerlassenschafrSmasse haben , werden daher
aufgefordrrk , dieselben

Dienstag den 28 . Juli d. I . ,
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Theilungs - Commiffär Castorph da¬
hier um so gewisser anzumelden , ansonst ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erb¬
schaftsmasse erhalten werden könnten , der nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Hrbcn gekommen ist.

Baden , den 25 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Theobald .
Pforzheim . fPräclusivbescheid .) Diejenigen

Gläubiger , welche in der Gant des Johann
Georg Koblenzer von Kieselbronn ihre For¬
derungen in der heutigen Liquidations - Tagfahrt
nicht angcmcldct baden , werden hiemit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Pforzheim , den 25 . Juni 1840 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Deimling .

Munvtovt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
conrrabirt werden . — AuS dem

Bezirksamt Triberg
( 1) von Nußbach , den leichtsinnigen und ver¬

schwenderischen Kammerbauer Alois Kammer « r-
j
'
chen Eheleuten , welchen der Tucherbauer Johann

Kämmerer daselbst al » Rechtsbeistand bestellt
wurde . — AuS dem

Bezirksamt Oberkirch
(3 ) von Unterneffclricd , dem wegen GemüthS -

schwäche entmündigten ledigen und volljährigen
Andreas Panter , welchem in der Person deS
Wendelin Vollmer von Herzthal ein Vormund
beigegebe » wurde . — AuS dem

Bezirksamt Achern
( 1 ) von Ottenhöfcn , der wegen Blödsinns

entmündigten Helena Fischer , welcher der dortige _
Bürger Joseph Knapp als Pfleger bestellt wurde .

*

Erb Vorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgelicfert werden . — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen _
(2 ) von Pfaffenrolh , Kaspar Blöd t , der

vor ungefähr 46 Jahren als Bäckergeselle auf
die Wanderschaft gicng > und unterdessen keine
Nachricht mehr an seine Anverwandten von sich
gab .

(3 ) Karlsruhe . sCrbvorladung .) Am 24 .
April d . I . ist Fräulein Bertha Hortmann in
einem Alter von 22 Jahren , ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Verfügung , gestorben . Dir
Hälft « ihres in etwa 2200 fl . bestehenden Ver¬
mögens fällt erbrechtlich auf die diesseits unbe¬
kannten Verwandten ihres dahier am 26 . Febr .
1830 verstorbenen Varers Adam Hortmann ,
Großh . Bad . Oberpostamts - Officialen , geboren
zu Drolshagen in Wcstphalen ; dieselben wer¬
den daher aufgefordert , ihre Erbansprüche an
die Derlaffenschaftsmaffc binnen

drei Monaten
um so gewisser bei der Unterzeichneten Stell «
anzumcldkn und zu begründen , indem sie sonst
so angesehen werden müßten , als wenn sie
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Karlsruhe , den 16 . Juni 1840 .
Großh . Stadtamts - Rcvisorat .

Kerker .

( 1 ) Pforzheim . sAufforderung . ) Dir Mich .
Wen z

'
sche Wittwe , Margaretha grb. Grau ,

in Kieselbronn ist gesonnen , folgende Güter -
stück« zu verpfänden , als :

1) Ein Morqen Acker beim hohen Mark¬
stein , neben Jakob Theilmann und Gg . Knödel .

2 ) Ein Viertel Acker ob der Jgelsbach , neben
Altvogt Spittrlmcistrr und Christoph Koblenzer .
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3 ) Fünf Ruthen Wirsen in den Grundwiesen ,
neben - MathäuS Engel und jung Mich . Ziegler .

4 ) Ein Viertel 9 % Ruthen Acker im RauS -
pfad , neben Jakob Schwager und der Stein¬
mauer .

5 ) 36 V2 Ruthen Wiesen beim Stockbrunnrn ,
neben Georg Koblenzer und MathäuS Bickels
Erben .

Run will jedoch daS Ortsgericht wegen feh.
lendcr Erwerbs - Urkunden das Eigenthum dieser
Grundstücke nicht gewähren ; weßhalb auf An¬
trag oer genannten Besitzerin Alle , welche An¬
sprüche an diese Liegenschaften zu haben glauben ,
aufgefordert werden , dieselben binnen zwei Mo¬
naten geltend zu machen , widrigenfalls sie ihrer
Ansprüche im Verhältniß zur jetzigen Besitzerin
verlustig erklärt werden müßten .

Pforzheim , den 25 . Juni 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .
( 2 ) B o n n d o r f . ^Aufforderung .^ Die beiden

ledigen , im Jahr 1806 unter bas Größt) .
Armeekorps eingestandenen Soldaten Johann
Müller und Dominikus Härmle von Krän -
kingen haben auf die öffentliche Bekanntmachung
Großh . Kriegsmimftcriums vom 8 . Jänner 1816
( Regierungsblatt Nro . 2) in dem anberaumten
Termine ünd bis jetzt weder bei ihren Vorge¬
setzten Behörden sich gemeldet , noch in ihrer
Heimath gestellt , daher dieselben hiernach und
bezüglich der Erläuterung Großh . Kriegsmini -
teriums vom 21 . März 1818 ( Reg . Blt . Nr . 7 )
eit den, 31 . Dccrmber 1816 für todt ange -
ehen werden müssen.

Da sich bisher zur BermdgenSvrrerbung keine
Verwandten dieser für todt erklärten Soldaten
gemeldet haben , so werden nunmehr deren
gesetzliche Erben aufgefordert , binnen drei Mo¬
naten , vom unten gesetzten Tag , Monat und
Jahr an , ihre Ansprüche an die im Gcsammt -
betrag von 923 fl . 13 kr . berechnete Erbschafls -
maffe dahier anzumelden und urkundlich zu
begründen , widrigenfalls daS Erbe für ledig
erklärt , und auf Begehren der Großh . Fiscus
in den Besitz und Gewähr dieses Vermögen »
richterlich eingrwiesen werden soll.

Ebenso werden alle Diejenigen , welche son¬
stige Ansprüche an die Erbmasse geltend machen
können und wollen , anfgeforderl , dieselben un¬
ter gleichzeitiger Vorlage ihrer Rcchlsurkunden
in dem oben bestimmten Termin dahier münd¬
lich oder schriftlich geilend zu machen , widrigen¬
falls dem Nichtanmeldrnden feine Ansprüche nur

auf denjenigen Theil der Erbmasse erhalten
werden , der nach Befriedigung der Erbschafts¬
gläubiger auf den Erben oder den Großb .
FiScuS gekommen ist .

Bonndorf , Kn 20 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rausch .

Ettlingen . sBtkanntmachung .j Für den
mundtodten Leopold Vogel von Ettlingenweier
ist statt des erkrankten Beistands Johann Mayer
von da der dortige Bürger und Schmiedmeister
Augustin Uh als solcher verpflichtet worden ,
was wir hiermit öffentlich bekannt machen .

Ettlingen , den 22 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t.
E m m « n d i n g e n . sVcrschollenbeitserklärung .j

Da der vermißte Wilhelm Christoph Döring
von Malterdingen auf die diesseitige öffentliche
Aufforderung vom 17 . Januar 1839 keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , so wird derselbe an -
durch für verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben .

Emmendingen , den 17 . Juni 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

J . A . d . A .
V i l l i n g c r.

( 2 ) S al ^ m. fAufgehobene Mundrodtrrklä -
rung .^ Die gegen den Bürger und Bauer Jod .
Landolt in Grasbeuren wegen Verschwendung
früher im ersten Grade ausgesprochene Entmün¬
digung wird nunmehr auf die erfolgte Bes¬
serung aufgehoben und demselben die frei «
Disposition über sein Vermögen hiermit über¬
lassen , was andurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Salem , den 25 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruckmich .
(3 ) Lahr . fErbvorladung .j Zur Erbschaft der

j am 22 . Februar d . I . verstorbenen Liborius
I Schäfer '

schen Wittwe , Maria Anna Himmels -
j bach von Prinzbach ist deren seit 1817 abwesender

Sohn Ambrosius Schäfer mitberufen . Da aber
deffrn Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird der-
selbe unter Anberaumung einer Frist von vier
Monaten zur mütterlichen Erbtheilung mit dem
Bedeuten vorgcladen , daß im Nichterscheinuugs -
fall dir Erbschaft lediglich Denjenigen würde
zugethrilt , welchen sie zukamr , wenn der Vor -

%
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geladen « zur Zeit deS ErbanfallS nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Lahr , den 13 . Juni 1840 . -
Großhcrzogl . Amks - Revisorat .

Lilkmann . -

Kauf - Anträge .
(3) Of f e nbu r g. sWein - Versteigerung .^

Samstag den 11 . Juli l. I . , Vormittags 8 Uhr ,
werden bei diesseitiger Verwaltung folgende
reingehaltene Bcrgweine gegen baare Bezahlung
bei der Abfassung öffentlich versteigert werden :

98 Ohm 1834er weißer Wein ,
50 - 1836er - *

105 • 1837er * « und
53 » 1838er * *

wozu man die Liebhaber einladet .
Offenburg , den 24 . Juni 1840 .

St . Andr . Hospiralverwaltung .
König . ' *

(2 ) Rastatt . sGastwirthshausversteigerung .)
Dem hiesigen Bürger und Karpfenwirth Mich .
Metz wird in Folge richterlicher Verfügungen
vom 31 . Jänner 1840 , Nro . 2732 , 18 . März
ejusdem anni , Nro . 9905 , sodann 19 . Juni
d. I . , Nro . 14914 , in Sachen des Küfcrmci -
sters Friedrich Gaß , Klägers gegen Mich . Metz ,
Beklagten , Forderung ad 2000 fl . nebst Zinsen
von Johanni 1839 an — hier unten näher be¬
schriebene Liegenschaft am Montag den 13ten
Juli d . J . , Nachmittags 2 Uhr , im Gast¬
haus zum Löwen im Zwangswege öffentlich
versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Eine zwciftöckigte , steinerne , modcllmaßige
Behausung in der Hauptstraße der Skadi unter¬
halb des RathhauseS , mit der ewigen Schild -
wirlhschafts - Gerechtigkeit zum Karpfen sammr
Hintergebäude , Hofraithe , Scheuer und Stal¬
lung , einerseits Kaufmann Ludwig Schindler ,
anderseits ObergerjchtS - Advokat Ganther , vor -
nen die Hauptstraße , hinten Küfer Mathias
SchleiningerS Wittwe , Haus - Nro . 188 ,

Rastatt , den 20 . Juni 1840 .
Bürgermeister - Amt ,

I . A . d . B .
Oster . vdt . Burgard ,

Rathsschrbr .
(3 ) Ichenheim . sGastbaus - Versteigerung .)

I » Folge oberamtlicher Verfügungen vom 2ten
April , Nro . 8120 , und yom 5 . Juni d . J . ,

Nro . 13317 , wird dem hiesigen Bürger und
Löwenwirth Joseph Wchrle

Monrags den 20 . Juli d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem .Rathhause im
Vollftreckungswcge für ein Eigcnthum öffent¬
lich versteigert :

Ein zweistöckiges Gasthaus mit der ewigen
Schildqerechtigkeit zum Löwen , sammt einem
Schopf , Scheuer und Stallung , nebst Hof -
raikhe und Gemüsgarten , circa 2 V> Sester
messend , in hiesigem Orte bei der Kirche an
der Landstraße gelegen , neben Diebold Erb
und dem katholischen Pfarrhaus ; *

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
laden werden , daß die Bedingungen am Srei -
gerungstage eröffnet werden , und der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
prcis und darüber geboten wird .

Ichenheim , den 15 . Juni 1840 .
Schnebcl , Bürgermeister .

(2 ) Welschneureuth . sLiegenschafrs - Ber -
steigcrung .) Dem Johann Michael Kern , Bür¬
ger und Taglöhncr dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 20 . v . M . , Nr . 8763 ,
die nachbenannren Liegenschaften

Mittwoch den 28 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schatzungs
preis erreicht wird .

1) Ein einstöckigtcs Wohnhaus sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach mit einem
Balkenkeller und ein allein stehender Stall
zu 3 Stück Vieh und 3 Schweinställcn
( die Gebäude sind säinmrlich von Holz ge¬
baut ) nebst 30 Ruthen 92 Schuh Hofrairhe
und Garten , einers . Johann Pfulb , anders ,
der Bärenweg , vornen die Landstraße , hin¬
ten der Mühlburger Fußpfad .

2 ) 2 Viertel 35 Ruthen 21 Schuh Baum -
und GraSgarten , neben Friedrich Marsche
und dem Bärenweg , vornen Jak . Marsche ,
hinten die Viehtränke .

Die Bedingungen werden am Steigerungstage
eröffnet werden .

Welschncureuth , den 16 . Juni 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

I . Beck .
( 1) Breisach . sGebäudevrrstcigerung .f We¬

gen geschehenem Nachgebote wird das ehemalige
Domänenverwaltungs - Gebäude zu Kiechlins -
bergen , bestehend in einem sehr geräumigen
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Wohnhaus « mit 16 Zimmern sammt Speicher »,
Trott » und sonstigen Ockonomiegebäuden

Samörag den 18 . Juli d. I . ,
Bormittags 1t llhr , nochmals öffentlich in dem
Gebäude selbst an den Meistbietenden versteigert .

Dabei wird wiederholt angefügt , daß unter
dem Gebäude sich drei große gewölbte Keller ,
circa 3000 Ohm fastend , befinden , und daß in
demselben gegenwärtig 66 große , sehr gut er¬
haltene , in Eisen gebundene Fästcr liegen ,
welche mir den Gebäulichkeiten käuflich abgc-
laffcn oder auch von diesen getrennt , je nach
dein Wunsche der Liebhaber , abgegeben werden
können .

Die desfallsigen Pläne und Bedingungen
liegen dahier zur Einsicht bereit ; sollten Mit¬
theilungen gewünscht werden , so wird man
solche auf Änfordern bereitweilig ertheilen .

Breisach , den 26 . Juni 1840 .
Großh . Domänenverwaltung .

Kirchgeßner .
Offenburg . sKellervermiethung und Fäster -

verkauf .^ Dienstag den 14 . künftigen Monats
Juli , Vormittags 9 Uhr , wird auf diesseitiger
Kanzlei ein Verpachtüngöversuch mit dem herr¬
schaftlichen Keller unter dem Landvogtcigebäude
dahier , mit oder ohne Fästrr , gemacht und , je
nachdem solcher gelingt , zugleich der Verkauf
der vorhandenen , mit eisernen Reifen abgebun¬
denen , weingrünen Fässer verschiedener Gwße ,
zusammen ungefähr 72 neue Fuder haltend ,
vorgenommen werden ; — sodann Nachmittags
2 Uhr werden die in dem Keller unter dem
Domänenverwalkungs - Gebäude vorhandenen 16
Stück mit eisernen Reisen abgebundcnen , im
besten Zustande erhaltenen Fästrr verschiedener
Größe , zusammen ungefähr 50 neue Fuder
haltend , im Einzelnen und im Ganzen verstei¬
gert ; wozu man die Pacht - , resp . Kaufliebhaber
hiermit einladet .

Offenburg , den 27 . Juni 1840 .
Großh . Domänenverwaltung .

Brückner .
( 1 ) Bruchsal . sLicgenschaftSversteigerung .^

Dem Georg Oehlcr von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 17 . Februar l. I .

DienStag den 28 . Juli d . I . ,
AbendS 8 Uhr , im WirthShause zum Wolf dahier

13 Ruthen 39 Schuh einstöckiges Haus mit
Scheuer und Stallung unter einem Dache ,
neben Sebastian Dürr und Adam Gesell ,
in der Untergrombacher Vorstadt ,

1 Viertel 26 Ruthen Acker im Fuchsloch ,

neben Franz Anton Becker und Joseph
Fröhlich ,

1 Viertel 13 % Ruthen Acker im hintern
Rinnenthal , neben jung Johann Schleicher ,

die Hälft « an 1 Morgen 12 Ruthen Acker
im Kantengießen , neben Bernh . Hanegarth ,

1 Viertel 20 Ruthen Acker im Gleisenberg ,
neben Michael Belz ,

die Hälfte von 3 Viertel Acker rechts der
Helmsheimer Klamme im Kantengießen ,
neben Georg Burkard Beierle ,

2 Viertel Wiesen auf den Förster Stegwiesen ,
neben jung Andreas Stegmüller und dem
Gießgraben ,

1 Viertel 5 Ruthen Weinberg im Rothenberg ,
neben Andreas Spanagels Wittwe und
Michael Schweickarts Wittwe ,

1 Viertel Weinberg im Glöckelsberg , neben
Johann Ochler und Michael Sauer ,

im Zwangswege öffentlich versteigert und end¬
gültig zugeschlagen , wenn der Schähungspreis
und darüber erzielt wird .

Bruchsal , den 22 . Juni 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Göldner .
(3 ) Bruchsal . sKellcr - mit Fästerverpach -

tung und Fäfferverkauf .) Am Donnerstag den
9 . Juli d. I . , Vormittags 8 Uhr , wird bei
diesseitiger Stelle der ärarische Keller im Band -
bof dahier mit darin befindlichen Lager - und
TranSportfäffern von 1/ 2 bis 3 Fuder Größe
und mit eirca 150 Fuder ganzem Inhalt , so¬
wohl im Einzelnen als zusammen in Pacht und
die Fässer versuchsweise auch zu eigen versteigert .

Bruchsal , den 17 . Juni 1840 .
Großh . Domänenverwaltung .

Ziehl .

Bekanntmachungen .
(1) Pforzheim . sJagdverpachtung .^ Di »

DienStag den 14 . Juli d . I . , früh 10 Uhr ,
werden auf dem Rathhause zu Tiefenbronn die
Domänenjagden auf den Gemarkungen Ham¬
berg , Hohenwarth , Lelmingen , Mühlhausen ,
Neuhausen , Schöllbronn , Steinegg und Tie¬
fenbronn , in 4 Pachtdistrikte einbrtheilt , auf
dem Steigerungsweg in 9 —

_ 12jahrigen Pacht
begeben , was mit dem Anfügen veröffentlicht
wird , daß

1) auf sämmtlichen Gemarkungen den künf¬
tigen vier Pächtern die Ausübung der hohen
und niedern Jagd zustehet ;
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2 ) ausländische Pächter einen tüchtigen in¬
ländischen Bürgen zu stellen haben ;

3 ) Pachtlicbhaber aus der Klaffe der Land-
lcute und Handwerker bei der Steigerung zu-
gclaffen werden , wenn sie bei derselben «in
Zeugniß von dem einschlägigen Größt ). Bezirks¬
amt« vorzeigcn , wornach mit Uebernahme deS
JagdpachteS weder ein Nachtheil für ihre Familie
noch für das öffentliche Wohl zu befürchten ist ;

4) aus Anfrage bei diesscikiger Stelle , wie
bei der Bezirksforstei Steinegg zu Neuhausen
über die Pachtdistrikts - Eintbeilung und die
näheren Pachtbedingniffe Auskunfr crtheilk wer¬
den wird .

Pforzheim, den 30. Juni 1840 .
Großherzogliches Forstamt.

Stolz . vckt. Ludwig.
( 2 ) Darmsbach , Oberamts Pforzheim .

sSchäfereiverpachtung .^ Da der Pacht der hiesigen
Gemeinde - Schäferei bis Michaeli d. I . zu Ende
gehr, so wird solche Donnerstag den 16. Juli
d . I . , Nachmittags 1 Uhr , dahier in öffentlicher
Steigerung auf weitere 3 Jahre , nebst vor¬
handener Stallung und Pfcrchgcräthschaften in
Pacht gegeben. Hierbei wird bemerkt, daß der
Pächter über den Sommer 120 und über den
Winter 150 Stück Schafe halten kann , und
beim Pferchen die Kost erhält . Die weitern
Bedingungen werden am Tage der Steigerung
bekannt gemacht , und auswärtige Steigerer
Haben sich mit Sitten - und VermögenSzeugnisscn
auszuweisen .

Darmsbach , den 26. Juni 1840 .
Stabhalter Dittler .

Hüfingen . sVacanles Actuariat .^ Cs ist
bei diesseitiger Stelle ein mit einem Gebalke
von 400 fl . verbundenes Acmariat aus 1 . Scpr.
d . I . wieder zu besetzen.

Diejenigen recipirten Subjccte , welche das¬
selbe übernehmen wollen , haben sich unter
Vorlage ihrer Zeugnisse sogleich dahier zu melden.

Hüfingen , den 5 . Juni 1840 .
Großb. Bad . F . F . Bezirksamt .

Schwab .
( 2) Leopold - Hafen . sErledigte Gehülfen-

strlle.s Auf den 15 . Juli d . I . wird bei uns
eine Gehülfcnstelle , verbunden mit einem Jabrs-
gebalt von 450 sl. erledigt , die sogleich oder
längstens bis 1 . September d. I . wieder besetzt
sein soll.

Diejenigen Cameralpraktikanten oder Cameral-
Assistenten, welche sich darum bewerben wollen ,
baden ihre Anmeldungen , mit den nöthigrn
Zeugnissen belegt , in möglichster Bälde porto¬
frei dahier einzureichen.

Leopold-Hafen , den 27. Juni 1840.
Großh . Hauptsteueramt.

Läckingen. sDienstantrag.) Bei diesseitiger
Stelle ist rin Theilungskommiffariats - Distrikt
erledigt , welcher längstens binnen 3 Monaten
angetreten werden solle . Dieser umfaßt die
Orte des angenehmen Rhein - und Wehrthals ,
und sichert hinreichende Beschäftigung.

Säckingen , den 6. Juni 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Blaker .

Mannheimer Journal .
Auf das am 1 . Juli begonnene zweite Semester
kann bei allen Postämtern des GroßherzogthumS
zu dem ungemein wohlfeilen Preis von fl . 2
48 kr. (Postaufschlag mitgcrechnet) abonnirt
werden . Dom I . Juli an erscheint daS
Journal täglich .

Bei seiner großen Verbreitung
empfehlen wir dasselbe als wirk¬
sames Organ für Ankündigungen
aller Art . Der Preis für die Pekitzcile oder
deren Raum ist 3 kr . ; bei jenen Anzeigen,
worüber die Redaction Auskunft gibt , wird die
Zeile mit 4 kr. berechnet .

Vaterländische Nachrichten , die dem Plane
angemessen sind , werden mit Bereitwilligkeit
ausgenommen und auf Verlangen honorirr .
Unberücksichtigt bleiben , wie bisher ,
alle anonyme Zusendungen , so wie jene
Artikel , die Persönlichkeiten enthalten .

Mannheim, den 1 . Juli 1840 .
Die Redaktion .

(4) Offenburg . sFortepiano- Verkaufs Ein
fast noch ganz neueS, sehr gutes Fortepiano
mit sechs Oktaven , von neuester Fazon, ist um
billigen Preis zu verkaufen ; wo ? sagt die Re¬
daktion dieses Blattes .

Anzeige . Bei der Expedition dieses
Blattes sind sämmtliche ConscriptionS -
Jmpreffen re. vorräthig z« haben .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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